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Produktbericht: Qualicision AI Generative – im Dialog mit Anwendungen und Softwaretools

Fragen und Antworten mit Qualicision A2
Die meisten PSI-Softwaretools sind mit Optimierungen und Entscheidungskomponenten basierend 
auf Qualicision AI ausgestattet. Mit Qualicision AI Generative liegt jetzt eine zuschaltbare Produkt-
komponente vor, die basierend auf einem Texte verarbeitenden und Texte generierenden Sprach-
modell (Fachbegriff „Large Language Model“) gezieltes Hinzutrainieren von themenspezifischen 
Texten erlaubt.

Das Produkt Qualicision A2 (A2 
steht für Ask and Answer) er-

laubt es, beliebige in Textform vor-
liegende Informationen über Pro-
dukte, Anwendungsbereiche sowie 
die zugehörigen Benutzerhandbü-
cher oder sonstige Dokumente zu 
einer existierenden Anwendung 
hinzuzufügen. So können die Vor-
aussetzungen geschaffen werden, 
Softwaretools und Anwendungen 
mit einer Erklärungskomponente 
auszustatten, die textbasierte Kon-
versationen mit der Anwendung 
bzw. mit dem zugehörigen Soft-
waretool erlaubt.
Abbildung 1 zeigt, in welcher Form 
Qualicision A2 in die Qualicision AI 
integriert werden kann.

Zuschaltbare Themen-
prioritäten steuern das  
Antwortverhalten
Qualicision A2 erlaubt zudem mit 
Hilfe der Technologie des Qualitati-
ven Labelns, das Antwortverhalten 
(Answer) auf die Benutzeranfragen 
(Ask) mit Hilfe von Themenpriori-
täten zu beeinflussen. Themenpri-
oritäten entstehen, indem über 
benutzerdefinierte Kataloge wich-
tiger Schlüsselworte über Qualici-
sion AI aus den Spezialtexten Qua-
litative Labels gelernt werden. Die 
gelernten Qualitativen Labels wer-
den dann mit Schiebereglern ver-
bunden, die an der Oberfläche ein-
stellbar sind. Die so gewählten 
Einstellungen erlauben es, das Ant-
wortverhalten der jeweils trainier-

als eine über die zu Qualicision-
AI-GUI zuschaltbare und steuer-
bare Komponente. Dies gilt auch für 
alle PSI-Produkte und für alle Be-
standskundenanwendungen. Neue 
Anwendungen sind ebenfalls mög-
lich, auch solche, die bisher keine Be-

rührung mit PSI-Produkten haben. 
Insofern ist hier der Markt für das 
Tool komplett offen. 

Ein Anschauungsbeispiel: 
Qualicision A2 textet über 
Qualicision AI
Um das Arbeiten mit Qualicision A2 
zu veranschaulichen, wird nachfol-
gend gezeigt, wie benutzergeführte 

ten Qualicision A2-Komponente an-
zupassen. In Verbindung mit einer 
das Systemverhalten beobachten-
den Lernsoftware lassen sich dabei 
auch bestätigende und verwerfende 
Benutzerinteraktionen zusätzlich 
zum automatisierten Nachtrainie-

ren verwenden. Abbildung 2 zeigt 
die Systemarchitektur von Qualici-
sion A2 mit der Anbindung an das 
Qualitative Labeling.

Integration als Bibliothek 
und über das Basistool  
Qualicision AI zuschaltbar
Qualicision A2 wird sowohl als Bi-
bliothek erhältlich sein wie auch 

Abbildung 1: Qualicision A2 als Bestandteil der Qualicision AI GUI mit integrierter Chat-

Komponente und Schieberreglern zur Einstellung von Präferenzen für Stichworte beim 

Training.
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Konversationen über das Thema 
der Qualicision-AI-Technologie auf 
sich selbst angewandt entstehen 
können. 
Dazu wurde dem System eine Aus-
wahl von Texten antrainiert, die sich 
aus (überwiegend) englischsprachi-
gen anwenderorientierten Artikeln 
über die Qualicision-AI-Technolo-
gie zusammensetzt, die PSI FLS ver-
öffentlicht hat. Diese Artikel lassen 
sich einsehen unter https://www.
fuzzy.de/en/news-events/presse 
stimmen.html. Abbildung 3 zeigt ei-
nige Asks und Answers des Systems.

Neben den generierten Textausga-
ben liefert das System ebenfalls In-
formationen über die Textquellen, 
die die stärkste Relevanz bei der 

Generierung der Antwort hatten. 
Daher liefern die Dialoge zusätzlich 
Links zu den jeweils relevantesten 
Dokumenten, aus denen sich die 
generierten Texte herleiten. 
Dies ist gerade in Systemen wich-
tig, die klassische Dokumentations-
unterlagen wie User Manuals oder 
andere Produktunterlagen wie In-
standhaltungsdokumentationen, 
Konzeptpapiere etc. als Grundlage 
haben und die den Anwendern Hin-
weise geben, in welchen Unterla-
gen weiterführende Informationen 
zu finden sind.

So lassen sich beliebige Kombinati-
onen an Dialogverhalten über belie-
bige Texte generisch erzeugen, die 
aus Textausgaben und Dokumen-

tenverweisen zusammengesetzt 
sind. Wie letztendlich ein konkretes 
Qualicision-A2-System für eine kon-
krete Anwendungssituation konfi-
guriert ist, kann individuell von Auf-
gabe zu Aufgabe entschieden und 
durch die Kunden bzw. Anwender 
selbständig parametriert werden. 
Qualicision A2 und Qualicision AI 
Generative bilden das Framework 
dazu.

Technische Parameter
und Integration in eine  
Kundenumgebung
Das wichtigste Argument für die 
Nutzung unseres Produktes aus 
der Perspektive von Kunden wird 
neben der eigentlichen Funktiona-
lität der Vorteil sein, dass Quali-
cision A2 so organisiert ist, dass 
sämtliche Trainingsprozesse und 
Anwendungen selbst in der Infra-
struktur der jeweiligen Kundenum-
gebung sowie vollständig unter der 
Kontrolle des anwendenden Un-
ternehmens bleiben. Hinsichtlich 
der Infrastruktur sind die Voraus-
setzungen ebenfalls abbildbar. Die 
Trainingsprozesse bei PSI FLS lau-
fen gegenwärtig auf der folgenden 
Architektur: CPU: Intel(R) Core (TM) 
i9-7920X CPU @ 2.90GHz, Speicher: 
64 GB, GPU: 2x NVIDIA GeForce RTX 
4090 24 GB, Speicher: 1 TB SSD 2x 4 
TB HDD. Je nach Umfang der Trai-
ningsdaten sind Trainingszeiten 
von wenigen Stunden realisierbar. 
Die Antwortzeiten des Systems lie-
gen im Bereich einer durchschnitt-
lichen Schreibgeschwindigkeit. Be-
schleunigungen können durch die 
entsprechende Hardware ermög-
licht werden.  
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Abbildung 3: Beispiele von Fragen und Antworten über Qualicision AI selbst erzeugt mittels  

Qualicision A2.

Abbildung 2: Systemarchitektur von Qualicision A2.


